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Pressemitteilung der Stadt Wernigerode 

Wernigerode, 2. Oktober 2012 

Straßensanierung „Unter den Zindeln“  

 

Ab Donnerstag, 6. Oktober wird die Straße „Unter den Zindeln“ saniert. Die Baumaßnahme ist eine 

Gemeinschaftsmaßnahme mit den Wasser- und Abwasserverband Holtemme-Bode und den 

Stadtwerken Wernigerode. Die Sanierung der Straße erfolgt in zwei Bauabschnitten. Der jetzige 

Bauabschnitt beginnt am Heltauer Platz und geht bis vor die Zufahrt zum Parkplatz 

Ochsenteichgelände. Der Bauabschnitt beträgt 220 m und soll bis Mai 2013 fertiggestellt sein.  

Die Baumaßnahme wird unter Vollsperrung durchgeführt. Eine Umleitungsstrecke wurde hierfür über 

das Ochsenteichgelände ab Parkplatz Ochsenteich bis Heltauer Platz für den öffentlichen Verkehr 

hergestellt. 

Während der Vollsperrung werden Schmutzwasser- und Regenwasserkanäle durch den Wasser- und 

Abwasserverband Holtemme-Bode erneuert und saniert. Die Stadtwerke Wernigerode verlegen 

außerdem Elektroleitungen, Straßenbeleuchtung, Trinkwasserleitung sowie die 

Fernwärmehauptleitung mit Anschlüssen an die beiden vor Ort befindlichen Schulen „Unter den 

Zindeln“ und „Georg-Hauptmann-Gymnasium“. 

Die Straße wird einschließlich der Gehwege grundhaft ausgebaut. Es wird auf beiden Seiten entlang 

der Fahrbahn ein Gehweg angeordnet. Die Oberfläche wird in Betonsteinpflaster mit Granitvorsatz 

hergestellt. In den sich angrenzenden Straßen die bereits ausgebaut sind, kam das gleiche Material 

zum Einsatz. 

Die geplante  Gehwegbreite wird entlang der Schulen zwei bis vier Meter betragen und auf der 

Ochsenteichseite zwei Meter. Die Fahrbahn wird auf sieben Meter Breite in Asphaltbauweise mit 

Längsparkstreifen und einen Radfahrstreifen ausgebaut. Zum Schutz der Bäume wurde die Bordflucht 

auf 1 m vom Baum in Richtung Ochsenteichgelände verschoben.   

Der zweite Bauabschnitt soll 2013 in gleichem Umfang bis zum bereits ausgebauten Bereich aus 

Richtung Westerntorkreuzung folgen. 

 


